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So ungefähr können wir uns den Langerfelder Markt gut vorstellen. (s. Seite 3)





Auf ein Wort

Sehr geehrte Damen und Herren, 

                            liebe Freundinnen und Freunde,

beim letzten Mal musste ich Ihnen mitteilen, dass wir alle Fahrten 
2023 wegen zu geringer Anmeldezahlen absagen mussten.
Das ist uns wirklich nicht leichtgefallen, aber es musste sein, 
um dem Verein Kosten zu ersparen.
Aber wir wollen natürlich trotzdem mit Ihnen gemeinsam etwas 
unternehmen. Achten Sie deshalb besonders auf die Ankündi-
gungen in diesem Heft. Ich hoffe, da ist etwas für Sie dabei!
Wenn Sie Ideen und Wünsche haben, dann nennen Sie uns 
diese doch. Wir schauen dann mal, was umgesetzt werden kann.

Sonst passiert in Langerfeld eine ganze Menge: Sie können es teilweise in diesem 
Heft lesen. Für alles reicht einfach der Platz nicht. Aber kommen Sie doch zu unseren 
verschiedenen Treffen. Da sprechen wir dann über alles, was passiert.

Für dieses Jahr haben wir die Planung für eine Neuaunage der LangLese gestartet.  
Auch dazu weiter hinten mehr.

Ich denke, wir sehen uns, und ich freue mich darauf!
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Herzlichst
Ihre Margret Hahn

Zum Titelbild: Wäre das nicht schön?
Stellen Sie sich das einmal vor: 

Unser Langerfelder Markt mit Aufenthaltsqualität 3 mit viel Grün, Sitzmöglichkeiten, Kinder-

spielgeräten, einem breiten Radweg, einem Fußweg und einer reduzierten Durchfahrtmög-

lichkeit für motorisierte Fahrzeuge. Am Rand könnte es ein paar Stände geben, an denen 

man Getränke, vielleicht ein Grillwürstchen oder ein Eis bekommen könnte. Und der >große< 

Verkehr läuft nicht dort vorbei! Wäre das nicht toll? 
               M.H.

Spargelessen am 14. Juni 2023, 18 Uhr
Es ist wieder Spargelzeit.

Für ein gemeinsames Abendessen

haben wir  im Langerfelder Hof, Öhder Straße für uns reserviert. 

Da der Koch sich gern vorbereiten möchte, brauchen wir Ihre Anmeldung bis zum 7.6.2023 

mit der Angabe, ob Sie Ihren Spargel gern mit rohem Schinken, gekochtem Schinken oder 

einem Schnitzel serviert bekommen möchten..                          
               M.H.
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So sieht es wieder besser aus!

An der Einmündung der Fleute in die Schwelmer Straße 
sieht man seit vielen Jahren ein Stück der Straßenbahn-
schienen, die einst in der Schwelmer Straße lagen, und 
eine Straßenbahnachse. Das Schild mit der Erläuterung 
war total verwittert und nicht mehr lesbar. Daher haben wir 
es erneuert.

Am ehemaligen Bahnbetriebswerk in der Kohlenstraße 
stand auf alten Sandsteinpfeilern ebenfalls eine Tafel zur 
Erinnerung, die Opfer wurde von Mitmenschen, die sie erst 
besprühten, beschädigten und schließlich abrissen. Auch 
dieses Schild haben wir jetzt erneuert und hoffen, dass es 
lange unbeschädigt bleibt.
                                     M.H.

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL

Was ändert sich in >unserer< Sparkasse?

Die Stadtsparkasse Wuppertal hat zum 1. Mai eine Umstrukturierung vorgenommen, von 
der auch wir in Langerfeld teilweise betroffen sind. Das betrifft u. a. die Öffnungszeiten der 
Filialen und die Versorgung mit Bargeld. 
Bargeldgeschäfte sind nur noch in Selbstbedienung möglich. Für die Eingewöhnungszeit 
stehen die Mitarbeiter*innen natürlich bereit, um zu erklären und zu helfen.
Die Öffnungszeiten in Langerfeld sehen tägliche Geschäftszeiten von 9 bis 13 Uhr, und 
montags, dienstags und donnerstags auch von 14 bis 18 Uhr vor.  
Für alle Beratungsgespräche sind Terminvereinbarungen erforderlich.
                       M.H.
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LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL

Uns erreichen häuog Fragen, was auf dem ehemaligen Metro-Gelände 
entsteht. Dazu haben wir mit Herrn Axel Blankennagel Kontakt aufgenommen und 
darüber gesprochen. Er hat uns dazu folgendes mitgeteilt:

Die Tochter der 3 Blankennagel Holding GmbH, die 3 Blankennagel Immobilienver-
waltung GmbH, baut an der Dieselstraße einen Betriebshof für Busse, Wohnmo-
bile und Nutzfahrzeuge, ein Verwaltungsgebäude (3 Etagen mit Photovoltaik auf 
dem Dach) und eine Waschhalle. Der Betriebshof wird bereits für die Nutzung von 
E-Bussen, H2-Bussen und Dieselbussen mit synthetischen Kraftstoffen vor- 
bereitet. Die geplante Investitionssumme beträgt 7,5 Mio. Euro.

Mieter werden sein:
- Rheingold Reisen Wuppertal Blankennagel GmbH&Co KG,
- Verkehr- und Service Wuppertal GmbH und
- Westfälisch-Bergische Verkehrsgesellschaft mbH.
Ein weiterer Gewerbemieter und einige private Mieter der Wohnmobilstellplätze sind 
in Planung bzw. Verhandlungen. Die bisherige Planung sieht 190 Mitarbeiter und 53 
Busse und Kleinbusse vor, wobei nicht alle Mitarbeiter vor Ort sein werden.

Die Fertigstellung der Parkplatznächen ist für Oktober 2023 geplant (GV KÖSTER-
Tiefbau), die Fertigstellung der Gebäude für Dezember 2023 (GV Runkel Hochbau, 
Architekt Reinhard Link). Die vollständige Inbetriebnahme und ofozielle Eröffnung 
soll am 1. Januar 2024 stattonden.
  Axel Blankennagel und M. H.

Was passiert eigentlich in der Dieselstraße?
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LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL

Es geht weiter

Auf dem Gelände der ehemaligen 
Spitzenfabrik Tücking/Betten Billerbeck 
haben die Bauarbeiten für die Gebäude 
für das Troxlerhaus begonnen. Große 
Baugruben sind bereits entstanden und 
der erste Boden wurde gegossen.

Auch bei den geplanten Reihenhäusern 
der Firma Betonia auf der anderen 
Straßenseite sieht man Fortschritte:
Die Zufahrt und einige Grundrisse sind
bereits angelegt.

Teilnahme auf eigene Gefahr.
Alle Wege sind Rundwege, wir kommen also wieder an unseren Autos an!
Wichtig sind: Gute Laune und festes Schuhwerk, und vielleicht etwas zu Trinken.
Wir freuen uns auf die Wanderungen!                                                                    B.S.

Unsere nächsten Wanderungen
Treffpunkt grundsätzlich um 10.30 Uhr auf dem Parkplatz Am Timpen (am Gartenhallenbad) 
- mit oder ohne Auto - wir bilden Fahrgemeinschaften.
Pausenstationen werden meistens eingeplant!

Hier die nächsten Termine:

Termin Streckenlänge Wo?

16.07.2023 5 km Beyenburg, Deipenbecke

13.08.2023 5 km Burgholz, Obere Rutenbeck

17.09.2023 5,5 km Felderbachtal, Elfringhausen
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Besichtigung des Polizeipräsidiums

In diesem Jahr jährt sich zum 90. Mal die Machtergreifung der Nationalsozialisten in 
Deutschland. Im sogenannten tausendjährigen Reich wurden auch einige Bauten in 
Wuppertal errichtet, darunter das Polizeipräsidium in der Friedrich-Engels-Allee. 
Der Literatur- und Sozialwissenschaftler Michael Okroy wird uns bei einem ca. 
2stündigen Gang durch das Gebäude dessen wechselvolle Geschichte erläutern.
Wir treffen uns

am 7. Juni 2023, 15.45 Uhr,

vor dem Polizeipräsidium.

Die Kosten betragen für Mitglieder 8 Euro, für Nichtmitglieder 9 Euro und sind vor 
Ort bar zu entrichten.
Eine Anmeldung bis zum 4. Juni ist erforderlich.
                                                                                               M. H. 

TERMINE · TERMINE · TERMINE · TERMINE

Hoffest

Ab 14:30 Uhr geht es 
am 12. August 2023

los. Wir möchten mit Ihnen bei hoffentlich schönem Wetter unser Hoffest feiern. 
Wir wollen es uns gut gehen lassen bei Kaffee und Kuchen, Kaltgetränken und 
Grillwürstchen. Schön wäre es, wenn Sie dabei sind!
Wenn Sie dafür einen Kuchen spenden möchten, geben Sie uns bitte vorher 
Bescheid.
                                                                                               M. H. 

Ein Krimi zum KZ Kemna

am 13. Juni 2023, 18 Uhr,

im Gemeindehaus der evangelischen Kirchengemeinde, 
Inselstraße
Lesung und Gespräch mit dem Autor

Lesung

EINTRITT: 3,00 ¬, für Schülerinnen und Schüler frei
INFORMATIONEN: Vanessa Warwick
v.warwick@jugendring-wuppertal.de

VERANSTALTER:
Begegungsstätte Alter Synagoge, Jugendring Wuppertal,
Bürgerverein Langerfeld, ev. Kirchengemeinde Langerfeld
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TERMINE · TERMINE · TERMINE · TERMINE

Busrundfahrt durch Wuppertal

Wir haben einen Oldtimer-Bus gemietet und möchten damit eine ca. 3stündige 
Rundfahrt durch Wuppertal machen. Der bekannte Stadtführer Johannes Schlottner 
wird uns begleiten und Informationen geben.
Wir starten

am 22. Juli 2023, 14.30 Uhr
an der Bushaltestelle Am Timpen.

Die Kosten betragen 20 Euro für Mitglieder, 22 Euro für Nicht-Mitglieder.
Eine Anmeldung bis zum 1. Juli 2022 ist erforderlich, per Mail, per Telefon oder 
schriftlich. Die Kosten werden wir 3 sofern Sie nicht widersprechen 3 Ihrem uns 
bekannten Konto belasten.
                                                                                               M. H. 

Gartenfest der ev. Kirchengemeinde

Auf der Gemeindewiese in der Inselstraße wird es am 19. August 2023 ab 14 Uhr 
rund gehen. Neben Angeboten für das leibliche Wohl wird es ein buntes Programm 
geben, bei dem u. a.  wahrscheinlich die Langerfelder Garnbleicher auftreten werden. 
Außerdem ist ein großes >Menschenkicker<-Turnier geplant. Ich denke, wir sehen 
uns dort?!
                                                                                               M. H. 

Das Langerfelder Lesefestival

29. Oktober bis 19. November 2023

Freuen Sie sich darauf! Unter dem Titel >Bunte Heimat< wollen wir Ihnen zeigen, wie 
vielfältig das Leben bei uns zu Hause ist, wie viel Schönes und Schlimmes passiert 
ist und wie wir damit umgehen sollten, um unsere Heimat auch weiterhin bunt zu 
erhalten.
Übrigens: Das Ganze kostet viel Geld. Wir sind auf Spenden angewiesen. Daher die 
Frage: Haben sie Ihre WSW-Taler von Ostern noch? Wir wären dankbare Abnehmer. 
Aber auch jede andere Spende ist natürlich hochwillkommen. Das ist sehr leicht 
machbar über die Spendenplattform www.wirwunder.de/wuppertal. 
Vorher, am 30. September, von 10 bis ca. 20 Uhr, präsentieren wir unser Programm 
bei der Veranstaltung >Literatur in der Stadt< auf dem Johannes-Rau-Platz.

Vielleicht sehen wir uns da?
                                                                                               M. H. 
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Heimatkunde

Kemna 3 Gedenkort und Lernort für Demokratie

2019 hat die ev. Kirche die Immobilie erworben, in der von Juli 1933 bis Januar 
1934 das Konzentrationslager Kemna untergebracht war. Eigentlich suchte man 
nur ein Gebäude für das umfangreiche Archiv der Kirche und stieß zufällig auf das 
Gebäude in der Beyenburger Straße 164. Für die Verantwortlichen, Wuppertals 
Superintendentin Ilka Federschmidt und den Vorsitzenden des Gesamtverbandes 
des Evangelischen Kirchenkreises Michael Sengstmann, war sofort klar, dass 
man dort nicht einfach nur ein Archiv einrichten kann. In vielen Überlegungen und 
Gesprächen wurde deutlich, hier muss ein Ort des Gedenkens an die Leiden der 
Opfer entstehen. Gleichzeitig soll es auch ein Ort des Lernens über die frühe Phase 
des Nationalsozialismus und der Auseinandersetzung mit Demokratie und ihrer 
Gefährdung werden.

Während zweier Thementage wurden diese ersten Überlegungen einer breiten 
Öffentlichkeit präsentiert. Zuvor hatte man das Gebäude akribisch auf noch 
vorhandene Spuren des KZs untersucht und auch einige wenige gefunden. Jetzt 
gilt es, aus dem immer und immer wieder umgebauten Komplex einen Gedenkort 
zu machen. Man geht davon aus, dass das Projekt die gesamten 2020er Jahre 
brauchen wird.

Bereits jetzt kann man aber schon die Ausstellung >Auftakt des Terrors: Frühe 
Konzentrationslager im Nationalsozialismus< der Arbeitsgemeinschaft Gedenkstätten 
an Orten früher Konzentrationslager in der Beyenburger Straße 164 besichtigen. 
Informationen dazu ondet man unter www.kemna-erinnern.de.
   
    M. H. 
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Karin Rützenhoff   

 Steuerberatung 

Thüringer Straße 8 , 42389   Wuppertal 

Tel.: 0202 / 26 50 20 -0 

Fax: 0202 / 26 50 20 -18 

info@stb-ruetzenhoff.de  

 www.stb-ruetzenhoff.de 

Steuerberatung ist Vertrauenssache 

Fleur                                       

Florale Werkstat  Fon: 0202 - 42988555 

Nicol Messerle Fax: 0202  - 42988556            

Schwelmerstr. 200   info@neur-wuppertal.de    

42389 Wuppertal   www.neur-wuppertal.de 

Evenvloris}k 

Hochzeit 

Deko & Accessoires 

Garten 

Trauer 
@nicolmesserle www.facebook.com/neurwuppertal 
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Besuch der Bundesgartenschau in Mannheim 2023: 

Anregende Aussichten für die BUGA in Wuppertal

Eine Bundesgartenschau (BUGA) geht über das Gärtnern hinaus und ist auch 
eine Feier von Kultur, Musik und Kunst. Dies konnten wir kürzlich in Mannheim 
bei der Eröffnung der BUGA23 erleben. Die Stadt wird gewissermaßen in einen 
Garten verwandelt, und die Kultivierung, bzw. Bespielung dieses Gartens wird 
zur gesellschaftlichen Verantwortung, die auf der BUGA deutlich wird. Auch der 
Bundespräsident Steinmeier betonte den Zusammenhang mit der Garten-Kultur-
Arbeit in seiner Eröffnungsrede.
Mannheim hat neben dem Luisenpark eine alte Militärbasis in einen neuen Kulturraum 
verwandelt und dafür eine beeindruckende Präsentation und Kombination von 
Gartenbau, Floristik und bildender Kunst genutzt. Diese Integration von Gärtnerei und 
Kunst ist etwas, das auch in Wuppertal sehr gut funktionieren könnte, insbesondere 
wenn wir die kreativen Köpfe aus unseren lokalen Kunst-, Musik- und Theaterszenen 
sowie die vielen talentierten Menschen aus unseren Bürgervereinen einbeziehen.
Wenn wir uns auf die eigene BUGA in Wuppertal im Jahr 2031 vorbereiten, können 
wir uns von Mannheims erfolgreichem Umgang mit Kunst und Gärtnerei inspirieren 
lassen. Mit der Unterstützung unserer lokalen Gemeinschaft können wir eine 
wunderschöne, lebhafte und ansprechende Veranstaltung schaffen, die nicht nur 
unsere Liebe zur Natur, sondern auch unsere Wertschätzung für Kunst und Kultur 
zeigt.
Die Zukunft der BUGA 2031 liegt in unseren Händen und wir haben die Möglichkeit, 
in Wuppertal etwas wirklich Außergewöhnliches zu schaffen. Lassen wir uns von 
Mannheim inspirieren und eine Veranstaltung schaffen, die unsere Stadt, unsere 
Kultur und unsere Gemeinschaft feiert.

Text und Fotos:
Holger Bramsiepe, 1. Vorsitzender des Vereins der
>Freunde und Förderer der Bundesgartenschau Wuppertal 2031< 
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Wir blicken über den Tellerrand

Auch außerhalb von Langerfeld gibt es Bemerkenswertes: 

Ein neues Kapitel Radgeschichte schrieben Schwelm und Gevelsberg. Dort 
wurde im März der >Radweg unter 
dem Karst<, eine drei Kilometer lange 
Strecke zwischen den beiden Städten, 
eröffnet. Durch die Anbindung an die 
Nordbahntrasse und den Ruhrradweg 
schuf man damit ein wichtiges neues 
Teilstück des Radverkehrs zwischen 
Ruhr und Wupper.

In Heckinghausen wurde am 30. April die 
5. Quga in Wuppertal eröffnet. >Quga< ist 
die Abkürzung für Quartiersgartenschau. 
Die ausrichtenden Stadtteile präsentieren 
sich im Vorfeld der Buga2031, ob sie 
zum Buga-Kerngebiet gehören oder 
nicht. Heckinghausen startet jetzt ein 
umfangreiches Veranstaltungsprogramm, 
das die vielen großen und kleinen 
Grünnächen und Parkanlagen ins beste 
Licht rückt.

So wurde nach der Eröffnung am 30. 
April auf dem Friedrich-Bayer-Platz 
am 1. Mai die restaurierte historische 
Pferdetränke an der Lönsstraße 
feierlich der Öffentlichkeit übergeben. 
Gleichzeitig konnte auch die dahinter 
aufgestellte Bank für die Benutzung 
freigegeben werden.
                                 M. H. 
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Unsere Kontaktdaten: 

Tel. 60 06 20, Fax 25 03 911, E-Mail: info@langerfeld.de, Schwelmer Str. 91

Donnerstag, 1. Juni 2023, 19:30 Uhr
Bürgerstammtisch in der Gaststätte Ana Capri, Schwelmer Str. 56,
Alle, die Neues erfahren wollen, mit uns über Langerfeld und seine Entwicklung
und Probleme diskutieren möchten, sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 7. Juni 2023, 15:45 bis 18 Uhr
Besichtigung des Polizeipräsidiums (Seite 11), Anmeldung erforderlich

Dienstag, 13. Juni 2023, 18 Uhr
Lesung >Die Schreie am Rande der Stadt< im ev. Gemeindehaus Inselstraße (Seite 11)

Mittwoch, 14. Juni 2023, 18 Uhr
Spargelessen im Langerfelder Hof (Seite 3), Anmeldung erforderlich

Samstag, 22. Juli 2023, 14:30 bis 17.30 Uhr
Busrundfahrt durch Wuppertal (Seite 12), Anmeldung erforderlich

Samstag, 12. August 2023, ab 14:30 Uhr
Hoffest an unserer Geschäftsstelle (Seite 11)

Samstag, 19. August 2023, ab 14 Uhr
Gartenfest der ev. Kirchengemeinde auf der Gemeindewiese (Seite 12)

Samstag, 30. September 2023, 10 bis 20 Uhr
Literatur in der Stadt auf dem Johannes-Rau-Platz (Seite 12)

Wanderungen (siehe Seite 9) 
Sonntag, 18. Juni 2023  |  Sonntag, Juli 2023  |  Sonntag, 13. August 2023 
und Sonntag, 17. September 2023

Kennen Sie Langerfeld

??? 

Aunösung aus dem letzten Heft: 
Schwelmer Straße/Ecke In der Fleute; 

Straßenbahnachse
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Abs.

Bürgerverein Langerfeld e.V.

Schwelmer Str. 91
42389 Wuppertal


